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DIE BIELER VELOBÖRSE WURDE 2022 DIGITAL
Die Velobörsen in Biel werden seit Jahrzehnten von Pro Velo Biel/Bienne-Seeland-Jura bernois organisiert und sind 
ein wichtiges Standbein für unseren Verein. Letzten Frühling wurde ein neues Online-Erfassungssystem für die 
beiden Velobörsen eingeführt. Ein paar Kinderkrankheiten gab es – aber im Grossen und Ganzen ist das System ein 
Erfolg und erspart viel Arbeit.

Die Velobörsen von Ende April und An­
fangs September sind für Pro Velo Biel/
Bienne-Seeland-Jura bernois (PVBI) wich­
tige Vereinstermine. Einerseits treffen sich 
hier viele Aktivist_innen und Helfer_innen 
zum gemeinsamen Organisieren. Anderer­
seits ist der Austausch mit der Bevölke­
rung und den Mitgliedern sehr wichtig. 
Es werden zudem an den beiden Börsen 
jeweils mehrere Hundert Velos vermittelt, 
die dann hoffentlich häufig gebraucht 
werden. Und zu guter Letzt machen die 
Einnahmen aus der Börse einen wichtigen 
Anteil des Geldes aus, welches den Ein­
satz von Pro Velo erst möglich macht.

EINE INVESTITION IN DIE ZUKUNFT
Um die beliebte Bieler Velobörse für die 
Zukunft fit und noch attraktiver zu ma­
chen, hat PVBI an seiner Retraite 2021 be- 
schlossen, ab der Frühlingsbörse 2022 ein  
Online-System zur Abwicklung der Velo­
verkäufe einzuführen. Die wichtigsten 
Ziele waren eine zentrale Erfassung und 
die Nachverfolgbarkeit der jeweils 800 bis  
1400 angebotenen Velos pro Börse, we­

niger Fehler aufgrund manueller Arbeiten 
und Stress, mehr Komfort für Verkäufer_
innen und vereinfachte Abrechnungen. 
Nach einer ersten Evaluation der mögli­
chen Systeme entschieden wir uns für das 
bereits in Zürich und Chur im Einsatz 
stehende System von Maurus Maurer.

ONLINE ONLY, ABER …
Unter biel.veloboersa.ch stand einen Mo- 
nat vor der Börse das elektronische An­
meldesystem zur Verfügung. Damit kon­
nten Privatpersonen sowie Velohändler_
innen ihre zum Verkauf stehenden Velos 
anmelden. Die Allermeisten haben dies 
auch gemacht – viele jedoch erst in den 
letzten Tagen vor der Börse. 
Das Jahr 2022 war in dieser Hinsicht eine 
Übergangsphase, in der die Velos neben 
der selbständigen Anmeldung auch noch 
ohne Extrakosten direkt vor Ort erfasst 
werden konnten. Ab der Frühlingsbörse 
vom 29. April 2023 wird PVBI für nicht 
online erfassteVelos eine Gebühr verlan­
gen. Dies gilt für alle Velos mit einem 
Verkaufspreis ab 50 Franken.

DER ERFOLG HAT SEINEN PREIS
Wir können fürs Börsenjahr 2022 sagen, 
dass die Einführung des Börsentools eine 
schöne Herausforderung war. Die Arbeits­
posten und Helfer_innen mussten sich an 
das neue System und die Prozesse ge­
wöhnen, und es gab einige Fehlmanipula­
tionen. Die Fehlerquellen wurden erkannt  
und sind bereits behoben. Die Vorteile des  
gesamten Börsentools überwiegen bei wei­
tem. Dank der Vor-Ort-Präsenz von Tool- 
entwickler Maurus standen wir auch nie 
vor unlösbaren Problemen. 
Als einziger Wermutstropfen ist die Ab­
senz einiger alter Velobörsen-Recken zu 
vermerken, die den Schritt zum Online-Er­
fassungstool nicht mehr mitmachen wol­
lten. Schade, denn das Börsenteam rund 
um Barbara Prinz bietet auch in schwie­
rigen Fällen immer Hand. Wir hoffen, 
dass die altbekannten Gesichter an der 
nächsten Börse zumindest für einen Be­
such wieder vorbeikommen. 

Barbara Prinz und Matthias Rutishauser, 
Pro Velo Biel-Seeland-Jura bernois

Schönes Wetter für die erste digital unterstützte Frühlingsbörse in Biel

Lasst uns dieses wertvolle Landwirtschaftsland in Aarwangen bewahren.




